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gemeinſame Normen geſchaffen werden mußten, 
um das neue Geſammt⸗Gemeinweſen überhaupt 
zu einem organiſchen lebendigen Körper zu machen. 
Wenn das Programm criminelle Beſtrafung des 
Contractbruches verlangt, ſo halten wir dies neuer⸗ 
dings vielbegehrte Mittel nicht für geeignet, den 
nicht abzuleugnenden Mißſtänden durchgreifend 
abzuhelfen; doch ift dies keine ftricte Parteiſache, 
wir wiſſen, daß auch ſehr viele Liberale unſere 
Meinung nicht theilen. Bedenklich iſt für uns in 
dem Programm hauptſächlich der Theil, welcher 
die Zoll⸗ und Handelspolitik behandelt. Wenn 
hier auch nicht ein beſtimmter Standpunkt 
conſequent durchgeführt, die Sanpete i. all⸗ 
gemeinen Redensarten abgehandelt iſt, fo 
iſt doch wieder ſoviel zu erſehen, daß die Hütten» 
und Fabrikbeſitzer Oberſchleſiens und der Rhein⸗ 
lande in der Partei einen ausſchlaggebenden Ein⸗ 
fluß beſitzen. Ihnen iſt es gelungen, dem Schutz⸗ 
zoll auch hier ein Ich: durchſichtiges Mäntelchen 
umzuhängen. Wenn die freiconſervative Partei 
auch nicht der politiſchen Reaction dienen will, ſo 
a fie doch durch ihre maßgebenden Clemente der 


„Leiter“ der neuen Partei ſollten übrigens wiſſen, die Rückſichtnahme auf die heimiſchen Pro⸗ 
daß die Bezeichnung „Programm“ nach der Auto⸗ ductionsverhältniffe beim Abſchluß neuer 
rität der „N. A. Z.“ entweder incorrect oder illoyal Handels verträge. Es wird 8 E En 2 
ift.) Soll die Vereinigung einen dauernden Cha | weit hierbei cre ee ee 
rakter erhalten, fo muß ihren Kern ein förmlicher] ne. a deränden tos 1 at: 
en ah A her oder zu verändern find gemäß den Erſchwerungen 
Verein bilden. Als Grundlage für denſelben wird im Eintritt in andere 
das am Schluß abgedruckte Statut eines „Wahl mele 1 mann e 
e Dahl | Lauder auferlegt werden. 77 — 
vereins der deutſchen Conſervativen“ bienen. Cine Es wird An prüfen fein, in wie weit es möglich ift, 
Soeben gegründete Partei, die fofort wieder die] durch Eröffnung neuer Stenerquellen drückende ältere 
Schaffung eines „förmlichen Vereins“ nöthig macht, Steuerarten zu beſeitigen. Es wird eine Reviſion und 
um einen „Kern“ zu erhalten, iſt ſchon ein eigen⸗ Uebertragung der Stempelſtener auf das Reich, ſowie 
thümlicher Anblick; noch mehr muß es auffallen, die Entwickelung des Syſtems der iudirecten . 1 5 
Bes eine neue Partei fic) nur in an eines ee ee e directer Steuern in Er⸗ 
„Wa hlvereins“ einen dauernden Charakter ver: Die Störungen, welche agitatoriſcher Weiſe in die 
ſchaffen zu können meint. Das Sonderbarſte aber] Beziehungen ots Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
iſt, daß dieſer Verein „zunächſt nur alle Partei- gebracht worden find, erfordern dringend einen ſtärkeren 
genoſſen in Preußen“ umfaſſen ſoll, fintemalen | ausreichenden Schutz gegen den böswilligen Contract⸗ 
„von Parteigenoſſen der außerpreußiſchen Staaten] bruch und die Regelung des Lehrlingsweſens. ; 
gegen die Vereinsbildung, i it ſie auf das Bei der zu erwartenden Berathung des Unterrichts 
Gabe RR 1 1 j i eſetzes im preußiſchen Landtage wird die Partei, ent: 
Gebiet ihrer Heimathsſtaaten ſich al 0 leg prechend ihrer bisherigen Stellung, bei voller Achtung 
theils rechtliche, theils prattiſche Bedenken geltend für die Freiheit der Confeffionen den ſtaatlichen Cha⸗ 
den find.“ Das ſieht denn doch ſehr] rakter : : 

fee als W bie neue Partei 92510 Anfangs bei inet hg 107 one ae 15 1 hat, di 

Wie die Partei ſeiner Zeit mitgewirkt hat, die é A ‘ 
ihrer von der „N. A. Z.“ fo pomphaft angekün-⸗ | Principien der Selbſtverwaltung durch Einführung der Gefahr ausgeſetzt, ein Werkzeug der wirthſchaftli⸗ 
digten Organifirung in die Brüche gegangen wäre.] Kreisordnung zur Geltung zu bringen, fo glaubt fie and) | hen Reaction zu werden. Eine conſervative Partei 
Jedenfalls kann man jetzt mit vollſtem Recht ſagen, jetzt, im weiteren Ausbau derſelben die nothwendigen etwa von der Haltung der Freiconſervativen in 
daß fic) die, deutſcheonſervative Partei“ als preußiſche] Conſequenzen, ziehen zu follen, um dieſe Organifation | »olitifden Dingen, welche mit einer großen libe⸗ 
Junkerpartei entpuppt hat. zu einem baldigen Abſchluß zu führen; dann allerdings ralen Partei um die Majorität in den Parlamen- 
i den neuen Inſtitutionen Zeit zu gewähren, fid zu be Iron ſtreitet, das, glauben wir, wird in der as: 


z feftiaen und einzuleben. Als ein dringendes Bedürfniß N : ältni 
Wahlaufruf der deutſchen Reichs- und freicon⸗ sages ich eine das Bild unſerer parlamentariſchen Verhältniſſe 
7 f { ch empfinden wir mit dem ganzen Lande, daß endlich eine fein. Dieſe Zukunft iit aber noch ni ct fo: nahe. 


Partei (den erſteren Namen führt! Zeit größerer Ruhe für die geſetzgeberiſche Thätigkeit n 1 t 
der Reiche: und Candesvertretungen herbeigeführt werde. | Vorher muß einmal die Tradition unſerer 
reactionslüſternen Altconſervativen verblaßt 


Wie wir bisher unſere Aufgabe nicht in der Po⸗ rec | N } 
lemik gegen andere Parteien und in einer blos mega’ |fein; dann werden die Freiconfervativen 
tiven Kritik der Vorſchläge der Regierung geſucht haben, vorher die unter ihnen noch dominirenden 
jo werden wir auch in Zukunft im Zuſammenwirken handelspolitiſchen Ziele umgeſtalten müſſen. An 
mit verwandten Parteien die Regierung in unabhängiger dieſen wird es hauptſächlich liegen, wenn die Frei⸗ 
Ueberzeugungstreue zu unterſtützen und fortzuarbeiten conſervativen auch ferner noch auf wenige deutſche 
ſuchen an der Conſolidirung des Reichs und au der 8 localiſirt bleib ; en nordöſtli chen 

eſunden Fortentwickelung der Verhältniſſe der Einzel⸗ auen localiſirt bleiben. In unſer 0 
Raatey denn gerade in der confequenten Durch- Provinzen werden auch diejenigen, welche fonft zu 
führung der ſeit zehn 9 der politiſchen Richtung der Freiconſervativen hin⸗ 
litik erkennen wir das ſi neigen würden, ſich ihr anzuſchließen große Bedenken 
innigen und ſegensreichen Errungenſchaften der hegen, weil fie durch die dort vorherrſchenden 
lic Zeiten ſicher zu ftellen und unſere fernere ftaat- | Elemente ihre vitalſten Intereſſen bedroht ſehen 
liche Entwickelung ebenſowohl vor der Reaction als wie müſſen. — Unterzeichnet it der Wahlaufruf von 
dem Ausſchuſſe der Partei: dem Fürſten Hohenlohe⸗ 
Langenburg, den Grafen Bethuſy⸗Huc, Frankenberg 

ra 


6 i i : ; vor überſtürzendem Radicalismus zu bewahren.“ 
Correſpondenz veröffentlicht einen aus Wie man ſieht, iſt das Progra jr, ge: 
8 ae und Wintzingerode, den Abgg. Krah, Lucius, 
das 45 lo. W adas i bar ub 
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puliden Bericht über die Schlacht bei Vrbica ; | 
der Montenegriner | ¿er Meco ber b ſchickt abge 1 und e ingerod 
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elben wird der = a n augenblicklichen Strö 
r e mit Derrichigung no 
dargeſtellt. Muthtar Paſcha ci 95 Er a Aon 
et A Rechtelebens d den 105 HB e des Befanntw a 
der Nachricht von einem bevorſtehenden ehemaligen 
Thronwechſel eine ungeheure 0 e 
Fanatismus iſt im Wachſen begriffen, Alles h 


ſeinem Corps 8 Bataillone gerett ältniß der frei⸗con ervaltve Fraction , zu 
let von den Montenegeinern einge: den übrigen Parteien nicht verändert if, daß bie 
unterſtützt. mit ſo gewaltigem Lärm in Scene geſetzte neueſte 
Wie wir mitgewirkt haben bei der einheitlichen conſervative Gründung auf die Haltung der frei⸗ 
Regelung des Bank. und Münzweſens, ſowie bei der conſervativen Partei keinen Einfluß gewonnen hat. N 1 : no 
wirthſchaftlich reformirenden Geſetzgebung der letzten Es weiſt dieſelbe die Reactionsgelüſte von fid ab nur an einem Faden, jeden Augenblick werden die 
Jahre, fo verkennen wir doch nicht, daß Mißſtände vers und will die Fortführung unſerer inneren Politik ernſteſten Ruheſtörungen befürchtet, wodurch mög- 
ſchiedener Art in unſerem Erwerbs⸗ und Verkehrsleben in der „freiſinnigen“ Richtung der letzten zehn licher Weiſe der Thronwechſel verſchoben wird. 
ber ie wesen eile keen dle ie 3 Pe Jahre. Wenn die Partei den Wunſch ausſpricht, In Folge der Haltung Rumänien's will die 
eſtreb augen daß das Tempo der Geſetzgebung in der nächſten Pforte an der rumäniſchen Grenze ein Heer von 
angeblich 45000 (2) Mann unter Mullah Paſcha 
concentriren. 
Wie in der Türkei fo mangelt es auch in 
Serbien am Beſten zur Kriegführung, am Gelde, 
und dort wie hier muß man zum bedenklichſten Mittel, 


einzelner Klaſſen zurück, welche die politiſchen h ~: pss ; 4 
Wahlen zur Vertretung ihrer Einzel⸗Intereſſen mig: Zeit ein gemäßigteres werde, ſo ſtimmt ſie hier 

zur Ausgabe unbegrenzter ungedeckter Banknoten 
greifen. In Serbien ſollen am 1. Auguſt a. St. 


brauchen wollen, allein für ebenſo ungerechtfertigt halten mit der Mehrzahl der Liberalen überein. Damit 
wir es, berechtigte Klagen großer e fins Wirth: iſt nicht gefagt, daß die Geſetzgeber bisher ihre 
ſchaftsgruppen mit Schlagwörtern abzufertigen. Der Arbeiten mehr überſtürzt hätten, als es nöthig ge: 
unleugbare Druck, unter welchem Handel, Ackerbau, weſen; denn wenn die Neuſchöpfungen auch auf 
Gewerbe leiden, ſcheint uns die Nothwendigkeit auf: den verſchiedenſten Gebieten jo zahlreiche 
(13. Auguſt unſerer Zeitrechnung) die Staats⸗ 
obligationen und Banknoten mit Zwangscours in 
Wirkſamkeit treten. Der montenegriſche Sieg hat 
in Belgrad große Begeiſterung hervorgerufen. 
Mehrere ſerbenfeindliche Correſpondenten haben 


Lelegramme der Danziger Zeitung. 
London, 1. Auguſt. Das Oberhaus 
debattirte geſtern Abends über den ee des 
Lord Stratheden in der Orientfrage, wonach fid) 
das Haus bereit erklärt, alle zur Aufrechterhal⸗ 
tung der Verträge von 1856 nothwendigen Maß: 
: > e auf ſich zu nehmen. Der Antrag wurde 
ſchließlich abgelehnt. Im Laufe der Debatte be- 
] erte Lord Granville, daß die Regierung das 
Berliner Memorandum en bloc ablehnte, und 
fand, die von der Regierung verkündete Neutra⸗ 
lität ſei eine wohlwollende gegen die Türken. 
Graf Derby vertheidigte die Negierungspolitit 
und erklärte, die künftige Politik fei von den 
Kriegserfolgen und von der Möglichkeit abhängig, 
eine Cooperation der übrigen Mächte zu er⸗ 
langen. Derby ſprach ferner gegen nicht durch⸗ 
aus nothwendige Veränderungen, gegen ein Cin- 
laſſen auf weitgehende Projecte und für eine 
Löſung der gegenwärtigen Frage, nicht der 
Drientfrage überhaupt. Die Regierung wolle 
nicht Gefahr laufen, ohne Noth den europäiſchen 
Frieden zu ſtören. 


Jelegraphiſche Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Dresden, 31. Juli. Die Generalconferenz 
der deutſchen Eiſenbahnen zum Zweck der Einfüh⸗ 
rung eines einheitlichen Tarifſyſtems, welche geſtern 
. gel [offen wurde, hat im Weſentlichen die auf 4 
Specialtarifen baſirende Vorlage des Harzburger 
Tarifverbandes und eventuell eine dieſe Vorlage 
auf 3 Gpecialtarife modificirende Vorlage des 
preußiſchen Handelsminiſteriums angenommen. Nach 
dem Schluß der Conferenz reiſten die Mitglieder 
derſelben nach München. 
Wien, 31. Juli. Der „Pol. Correſp.“ wird 
aus Belgrad gemeldet: Nachdem die Unter⸗ 
Ten wegen der am 5. d. ſtattgehabten Be⸗ 
ſchießung des Dampfers „Tisza“ durch die Serben 
geſchloſſen worden iſt, wurde der hauptſächlich 
compromittirte Commandant der ſerbiſchen National- 
miliz, Peter Jokovic, ſeitens des ſerbiſchen Kriegs: 
Meriuma in Gegenwart einer Militärabthei⸗ 
mn einer ef enthoben und entlaſſen. — 


ahren verfolgten Po⸗ 
erſte Mittel, die frei⸗ 


r fol in 
oſſen ſein. 
ds öln, 31. Juli. Das gerichtliche Urtheil in 
Prozeſſe der Rheiniſchen Effectenbank lautet 
den Director G. Horn auf 3 Jahre Gefäng: 
niß, für den Commerzienrath Wendelſtadt und den 
Director Willemſen auf 6 Wochen und für den 
Director Suren auf 3 Monate Gefängniß. Alle 
andere Angeklagten wurden freigeſprochen. 


Danzig, 1. Auguſt. 


zuerlegen, eine genaue Prüfung anzuſtellen, wie Wandel aren, daß es der Mehrzahl ſchwer 


zu ſchaffen ift. Es wird Aufgabe des nächſten Reichs⸗ as : Ak 

tags fein, zu prüfen, inwieweit die hervor eretenen | YP e de A Midi e 

iu deen id an 1 geiehgeberiiche 1 agregen | weil die bose Meactionszeit fo 
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faſſen fein: die Repiſion der 0 vieles Nöthige verſäumt hatte, und weil für das 

endliche einheitliche Regelung der Eiſenbahn⸗Frachttarife, neu geſchaffene deutſche Reich auf vielen Gebieten 
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A pp vertreiben jetzt ein Flugblatt des 
„Wah 
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in Meſopotamien zu Daarbekr und Erzerum, machte wegen ſeiner außerordentlichen Tapferkeit belobt 
den Krimkrieg und den gegen Montenegro mit, iſt und errang ſich außerdem Verdienſte durch die 
im Rang der älteſte aller türkiſchen Generäle und Ausrottung des griechiſchen Räuberweſens. 
beſitzt ſchon ſeit 25 Jahren die Würde eines Osman Paſcha, der gefürchtete Gegner Leſch⸗ 
Muſchir. Neuerdings ſoll ein äußerſt ſchmerzhaftes janin's, iſt ebenfalls aus der Militärſchule von 
Blaſenleiden ihm das Reiten und Fahren fait une Pancaldi hervorgegangen. Suleiman Paſcha 
möglich machen und hiedurch ſein langes Zögern wirkte in hervorragendem Grade bei der Abſetzung 
in Soſia mit veranlaßt haben. Derwiſch Paſcha des Sultans Abdul Aziz und erhielt dafür von 
gilt als ein wüthender, rückſichtsloſer Draufgänger, Murad die Würde eines Ferik, und Nedjib 
diente im Krimkriege, erſtürmte ſeiner Zeit Cettinje, Paſcha endlich, ehemals Schüler des Polytech⸗ 
die Hauptſtadt Montenegro's, wofür er zur Würde nicums zu Brüſſel, ſoll eines der fähigſten Mit⸗ 
eines Vezir erhoben wurde, und hat jüngſthin als glieder des türkiſchen Generalſtabes ſein. 
General⸗Gouverneur von Bosnien und der Herze⸗ 
gowina ein ſehr ſchlechtes Andenken hinterlaſſen, Die pneumatiſche Briefbeförderung in 
indem er von der Civile und Militär⸗Bevölkerung Berlin. 
gleich nutzloſe und unmenſchliche Anſtrengungen. Die Einrichtung der Pneumatik in Berlin für 
verlangte. Ab dy Paſcha, eircaſſiſchem Blut ent⸗ die Stadtbriefbeförderung ſchreitet rüſtig vorwärts, 
ſproſſen, ward im montenegriniſchen Kriege Vezir und ſchon im October d. J. wird vorausſichtlich 
und bekleidete zuletzt den Poſten eines Polizei⸗ dieſes neue und wichtige Inſtitut in's Leben treten. 
Miniſters. Achmed Mukhtar, ein natürlicher | Die techniſchen Herſtellungsarbeiten, deren Leitung 
Sohn des letztentthronten Sultans und der ber Ingenieur v. Felbinger aus Wien, welcher den 
jüngſte General der türkiſchen Armee, diente] Wiener pneumatiſchen Betrieb ebenfalls hergeſtellt 
als Generalſtabs⸗Offizier in dem Feldzuge hatte, übernommen, ſind zum größten Theil voll- 
gegen Montenegro, fo wie unter Redif Paſcha in endet. Die Röhrenlegung durch die Straßen in 
den kleinen Kämpfen gegen die Araber und der Geſtalt zweier großer Ringe und mehrerer 
Aſſyrer. Von dem Poſten eines Valy von Yemen Ausläufer iſt bereits erfolgt; die Aufſtellung von 
: zur Herzegowina berufen, erlitt er die fbefannte | Dampfmaſchinen zur Bewegung der Luftpumpen 
und unter ihm Brahim Bey mit] Niederlage im Duga⸗Paſſe, war aber im Uebrigen und von Luftreſervoiren iſt zum Theil in Angriff 
a m ha; | gegen die Aufſtändiſchen glücklicher als fein Vor⸗ genommen, zum Theil fait vollendet. Berlin iſt 
895 der Eiſenbahnſtation] gänger Derwiſch Paſcha. Achmed Ejub iſt aus für den pneumatiſchen Betrieb in zwei große Ringe — 
fen Paſcha die Bildung] der kaiſerlichen Militärſchule hervorgegangen, dieſſeits und jenſeits der Spree — getheilt, deren 
C diente im Generalſtab und ward von pore nach Verbindung durch einen Doppelftrang zwiſchen dem 
Niſch berufen, wo er den Oberbefehl über die ge⸗ Centraltelegraphenamt (dieſſeits der Spree) und 
ſammten Streitkräfte des Donau⸗Vilajets über⸗ der Börſe (jenſeits der Spree) hergeſtellt iſt. Die 
nahm. Ahmed Hamdy war zweimal Polizei⸗ zur pneumatiſchen Beförderung aufgegebenen Briefe 
Miniſter und Aly Said mit der Würde eines reſp. Sendungen können durch beide Ringe, mit 
A Kaimakam längere Zeit hindurch Rrieg3-Minifter. | Cinfo)luf Derunmittetbardazu gehörigenExpeditions⸗ 
Soa motile: Mehemed Aly Paſcha, ein Deutſcher von Ge⸗ arbeiten in einer halben Stunde theils durch Luft⸗ 
E Ueber die Generale ſelbſt bringt das genannte] burt, erhielt ſeine Ausbildung in der Militar: druck, theils durch Luftentziehung getrieben werden. 
Blatt Haber biographiſche Notizen: Der Ober⸗ſchule von Pancaldi, ward zur Zeit des kretiſchen Da nun in den meiſten Fällen derartige Sendungen 
befehlshaber (Serdar⸗Ekrem) Abdul⸗Kerim diente Aufſtandes von dem verſtorbenen Mali Paſcha nur einen Ring oder noch weniger zu durchwandern nen | 


LEER DOSS LOT TEE AP TRA LEN URS FRE TER TEE EN 
haben werden, fo wird Die pneumatiſche Beförderung 
einer Sendung in der Regel kaum eine viertel Stunde 
in Anſpruch nehmen. Jeder der beiden Ringe hat 
zwei in entſprechender Entfernung von einander er⸗ 
richtete Maſchinenhäuſer; in denſelben werden durch 
Dampfkraft Pumpen in Bewegung geſetzt, durch welche 
die in den Maſchinenhäuſern und die an nahegelegenen 
Stationen befindlichen Luftreſervoirs theils mit 
comprimirter, theils mit verdünnter Luft geſpeiſt 
werden, je nachdem die Beförderung ne Luft 

druck oder durch Luftaufſaugung erfolgt. Die Ein⸗ 

richtung iſt getroffen, daß bei allen Strecken ſo⸗ 

wohl mit Luftdruck, als auch mit Luftentziehung, 

alſo hin und zurück gearbeitet werden kann; zu 

nächſt jedoch wird eine derartige Hin⸗ und Zuruck 
beförderung innerhalb der beiden Peripherien nicht 
ſtattfinden, vielmehr werden die Sendungen ſtets 

nach einer Richtung — nach der rechten — ſich 

bewegen, ſo daß ein Brief, welcher an eine Nachbar⸗ 

ſtation zur linken Seite gerichtet iſt, faſt den gan⸗ 

zen Ring zu durchlaufen hat, während ein Brief, 
welcher innerhalb des Ringes an die entgegen⸗ 7 
geſetzte, alſo geograp hi} entferntefte Station ges 
richtet ift, nur durch die Hälfte des Ringes getrie⸗ 
ben wird. Nur bei den Ausläufern, alte Sowohl 
bei den von der Peripherie der Ringe nach ent: 
fernteren Stadttheilen gelegten Röhren, als auch 
bei der Verbindungsleitung der beiden Ringe zwi⸗ 
ſchen dem Central⸗Telegraphenamt und der Börſe 
wird nothwendiger Bar die Beförderung von 
vornherein durch Eintreiben und aan der 
Luft ſowohl hin als auch zurück erfolgen. — Neben 
den unterirdiſchen Röhren laufen electriſche Corre- 
ſpondenzdrähte, durch welche jede Station mit der 
anderen ſich über den Abgang und die Ankunft 
von Sendungen verſtändigen kann. — Im Ganzen 
werden 15 Stationen errichtet werden, von denen 
12 Stationen innerhalb der beiden Ringe und 3 
Stationen außerhalb derſelben liegen werden. 


Das türkiſche Heer und ſeine Generale. 
Uuaeeber die türkiſche Feldarmee und ihre Führer 
bringt die „Turquie“ Folgendes: Die Türken haben 
ihre ganze, an dem gegenwärtigen Kriege theil: 
nehmende Armee in ſechs Corps getheilt, von denen 
das erſte unter dem Oberbefehl Mukhtar Paſcha's 
in Bosnien und der Herzegowina ſteht. Als Unter 
gebene Mukhtar's befehligen in der nördlichen Her, 
E er die Diviſionsgeneräle Ali, Selim und 
Mehemed Paſcha, in Gatzko Dſchelaleddin Paſcha, in 
Serajewo der Befehlshaber der zweiten Diviſion, Veli 
aſcha, und an der Drina bei Beling Salih⸗ZekiPaſcha. 
as zweite der ſerbiſchen Ibar-Armee gegeniiber: 
ehende Corps wird von Derwiſch Paſcha befeh- 
igt, unter dem der Diviſionsgeneral Huſſein Husni 
in Novibazar commandirt. Das dritte Corps um⸗ 
aßt die Armeen von Niſch und Widdin und ſteht 
nter dem Oberbefehl Achmed Ejub Paſcha's, wah: 
md am Timok als Unterbefehlshaber Osman 
Paſcha (Commandeur der vierten Diviſion 
iddin) und Fazly Paſcha, bei Belgradſchil 
Haſſan Bey und an der Norawa die Divi⸗ 


einem ſechſten Corps zuſammengefaßt hat. Der 
Admiral Kiridli Huſſein Paſcha endlich commanditt 
die an der Timok⸗Mündung ankernde Donau- 


muß das Prosperiren dieſes letzteren bisher noch] Folge ſpecieller Aufforderung bie Leitung eines großen] ritus felt, der Juli 44,25, ye September⸗Dezember 
icht a end rare und entſprechend eingerichteten Verf zu übernehmen. Unter den Arbeiten, welche] 45, 50. . N 
. — welches in den Nachbarſtädten ringsum von] dort zur Ausführung kommen, befindet ſich das in dieſer Antwerpen, 31. Juli. Getreidemarkt. 
lübenden böheren Lehranſtalten umgeben ift, in Frage | Veranlaſſung von Gade componirte Conceit⸗Oratorium(Schlußbericht.) Weizen matt. Not e 
geftellt erſcheinen, da die Stadt ii ge allein dem⸗ Be Gleichfalls follen Gade's ,Rremfabrer” mit | Hafer nachgebend. Gerfte rubia, — Petroleummarkt. 
jelben nicht die nöthige Schülerzahl zuſichern kann, Signora Trebelli als Armida ausgeführt werden. (Schluß bericht.) e ‘ype weiß, loco 35%, bez., 
in entfernteren Kreiſen aber die vorgeſchritteneren An⸗ Prof. Gade s Reife wird ungefähr 4 Wohen dauern, er Auguſt 35% bez. und Br. Yr September 735 
* der Nachbarſtädte vorgezogen werden müſſen. da er neben ſeiner Thätigkeit als Dirigent die Eins bez., 35% Br., Ir September⸗Bezember 35 Br. — Felt. 
ie K. Regierung zu Danzig hat übrigens der Stadt: ſtudirung zu leiten hat. — ?. — EEE] 
Danziger Börſe. 


ie DIOS. der zur Perzaßerung g? —j”. 
Börſen⸗Depeſchen der Danziger Ititung. Amtliche Notirungen am 1. Auguſt. 


Berlin, 31. Juli. Weizen loco ye 1000 
Kilogramm 180—220 K nad) Qnalität gefordert. Yor Juli 
— A bez., er Juli⸗-Auguſt — 4 bez., Yr Auguſt⸗ . 
September — A. bes, der September = October a 
196,00—189,00—190,00 K bez., Yer October: November 
193,00—192,00—193,00 K bez., Yor November: Dezember a 
195,00 —194,00—195,00 JA. bez. — Roggen loco Yer 1000 
Kilogr. 140—183 M nach Qual. get, e Juli 144,50— 
143,50—144,00 K. bez., Yor Juli⸗Auguſt 144,50—143,50— 
144,00 K bez., 9er Auguſt⸗September — A bez., Yer Seve 
tember⸗October 149,00 —148,00—149,00 4 bez., Y 
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gten, die Stadt umgebenden alten Schanzen zu 


billigem Preiſe überlaſſen. Auf dem Terrain dieſer R 781 ll - 3 2000 f | October « November 152,50—151,00—152,00 4. bez. 
ieren bate ein Bat zur Erbauung eines Sele ie heute fällige Berliner Börfen- “tah iM ead Aa an En 4 der Nov.-Dez. 153,50 — 152,50 —153,50 K bez. — Gerſte loco 
reſervirt, und aus dem Erlöſe des übrigen in Van: | (WARS epeſche war beim Schluß des bochbunt , 197-1308 200-210 A Br. Jr 1000 Kilogr. 14U—175 K n. Qual. gef. — Hafer loco 
plätze zerlegten und veräußerten Schanzenterrains ein] ft FA ein Sgluß des hellbunt. . . 125-1308 200-208 A Br. der 1000 Kilogr. 155—1984. nach Qual. gef. — Erbſen 
Fonds au fem Amel gebildet ar tónnen ; u ift | Blattes noch nicht eingetroffen. bunt 120.1298 180-200 M. Br. ~ a — an ae . 

ber von ſolchen Maßnahmen nichts bekannt geworden. — — 135 4 $ mal., Futterwaare 178—1* na 8 e 
Das en find bedingen auf die Pflasterung b 31 fi ! po e „ . re Weizenmehl ye 100 Kilogr. brutto unverft. incl. Sad 
von Straßen verwendet worden, die vorausſichtlich erit Hamburg, 31. Juli. [Probuctenmartt.) . ; No. 0 28.00 — 2 M, No. 0 und 1 2550 


| 4 2 4 7,00 
Wei: i i nay Regulirungspreis 1268 bunt lieferbar 194 . 0 
, yor ugt-Geptember | DIS 2450 Ae — Stoggenmedl 4 100 ilogr. 755. — 
1268 1000 Kilo 188 Br., 186 Gd., ur Geptember- 190 dl. bez, und Gd, yor Gept.-October 1931 | incl. Gad No. 2 1 2240 4 b 5 "Sutin uf 
Fal 470 aie ta Wr. ir do. a de Apel Mel 10 4 tek nd dr 194 A Br. 7, A bes, por Mnguft-Gepiember 280. 804 
Juli 1000 Kilo 144 Br., 143 Gd., der Sept. ⸗Oct. 2 : 2 . 3 $ min OG 75—21,80 & bez., 
foll vielmehr lediglich eine Reparatur der bisherigen 147 Br., 146 Gd. — Hafer ruhig. — Gerſte ge⸗ sans! 2 loco ohne Umfas, ye Tonne von 2000 E — — et we oe Eh 
aer beabihtigt weden, wobei denn les | lle S eme cos, lo 0 7m Da a oe A deen de. October opener 148 k Gd. | Dezember — 4. de. — Seindl Ar 100 ner 
: 3 . — i 08, A \ Ne . = 15 pane * 
beim en eS, Fi die Zeit des in bid uli 36%, Jr Auguſt⸗September 36%, der September: | Ritt ben loco feſt, Yer Tonne von 20008 the u A 2 he. 8 Jan zu se loco 
Gegend vom 10. e 22. September ftattfindenden | October 37, Jr October November 37%. . e] weer eer Juli⸗Auguſt 64,4 M dez, yor September + October 
“Pivifions-Mansvers werden Magazine für] unverändert, Umfas 200 Hack. — Petroleum rubio, ts it de ao 54,2 K bez., Ye October November 644 A be, 
flegungsbedürfniſſe und Lagermaterialien in Ulw | Standard white loco 14,80 Br. 14,70 Gd., Yr Juli Pr Uugutt-Geptember 291 & be, Yor September 5.2 November « Dezember 64,4 A bez, Ne Dee 
Nied, Schöneck 8 N ; 14,70 (Sb., der Auguft» Dezember 1480 Gd. — October 297 dl. bez. 5 — bezahlt. — Petrolenm 
etz, Schöneck, Pr. Stargardt und hier errichtet. ! Raps I T von 20008 zember » Januar 4 bezahlt 
Tlegenhof, 31 Juli. Die Ernte ift in vollem] Wetter: Heiß. : ee: DAA raff. Yr 100 Kilogr. mit Faß loco — M bez., Yor 
Gange. Raps ift zum größten Theil eingefahren, auch Bremen, 31. Fuk. Petroleum, (Schlußvericht)] 20-289 bei, uli — K. Gd., Yor Juli⸗Auguſt — K bez., Yer Auguſt⸗ 
bereits ſehr viel Roggen und etwas Gerſte in den] Standard white loco 14,70, Jue Auguſt 14,75, Sor | Regulirungs preis 289 K. bez, . eptember 30,54 dk bez., Yr September ⸗ October 
Scheunen. Mit dem Schnitte des Weizens iſt begon-] Septbr. 14,90, ze October 1510, Ye Septbr.: grabten vom 24. Juli bis 1. meant 30,6—5 M bez., Ye October November — dk 
nen. Man ee im Allgemeinen = 5 oe Dezbr. 15,25. Ruhig, Für Gegelidhiffe von Danzig nach. Wi 1 bez = Spiritus yr 100 Liter a 100 pe = 10,000 dk 
der biesjährigen Ernte Heiden a fein Kartoffeln Frankfurt a. M., 31. Juli. (Effecten-Socierar, Ss Ed Yor Load fichtene croſſing blocks und Sleeper (odo obne Faß 49483 K. bez, ab Speicher A 
und Futter, üben ſtehen porzil lach und verſprechen Greditactien 115%, Framofen 221%, Lombarden 60, 1. Sorte, 26 3d Jr bo. 2. Sorte. — For Dampler mit Faß Yor Juli — di. bez., y. Juli⸗Auguſt 47-475 
eine volle Ernte — Es wird 25 immer ziemlich viel, Waligier 161%, Reichsbank —, 1860er Locle 98, | r Danzig nach: Untwerpen 2 Dun, u Nene 4 bez ue Auguſt⸗Sepiember WAT & bez., Ye 
mitunter recht Schönes Rindvieh auf unferen Wochen Gilberrente 55%, Papierrente 53%. Ziemlich feſt. Schock Blamiſer Stäbe, 9e 6d Yr Load Sleeper. September + October 478—48,4 4 bez., or Octobers 
mätkten zum Verkauf geftelt, und es find die Preiſe im „ Amſterdam, 31. Jul. | Getreidemartt.| . 20 K Fe 5000 E Weiden. Rotterdam November 47.2 6 4 bezahlt, Yer November: Dezember 
Vergleich in den beiben letzten Jahren ziemlich ftar! e ug Meeting Ata: rage aaa auf 7 flach Sleeper balbründe eichene Sleeper, 178 Yor do. 47,13 & bez 2 
niedriger. Yer Novbr. 280, yer März —. — Roggen . 1 1 
q wenn gde Ludeler Haide, 28. Juli. Geſtern] loco unverändert, auf Termine matt, Jer Juli 181, Wedel und Fonds courſe. London, 8 Lage, 
dam in dem Gehöft des Bauern S. in Poln. Cekzin] October 185. — Raps loco —, Yr Herbſt 394 Fl. e A ine 
Mi Feuer aus welches fich auch den angrenzenden Ge⸗ — Wetter: Heiß. i Conſolid. taats⸗Anleihe 104,65 Gd. 34 ' Preuß. Angekommen: Kreßmann (SD.), Scherlau, 
däuden mittheilte und in etwa einer Stunde fieben 3 = met reg 7 71 9 Fend e ed e cat 84 Tose 7 2 Pe Güter. — Progreß, Bannerman, Peterhead, 
, : ae > 2 Silberrente 68,75, 1854 r Loofe 107,50, Nationalb. 857,00, . y 9%, . ios, eringe. p 
ee ale * lleber bie Heng bes Nordbahn 1800, Greditactien 143,50, Frauzoſen 270,00 Od. 5% do. bo. 102.35 Br, SAK. bo, do. 10750 Geſegelt: S. M. Corvette Freya nach Kiel. — 


in ferner Zukunft werden genügend angebaut werden. Dem 
Vernehmen nach ſoll auch der Seitens der K. Regierung zu 
Danzig dem hieſigen Magiſtrat gemachte Vorſchlag, eine 
Baracke zu erbauen, deren Soften 9000 „l. betragen 
würden, keine Ausſicht auf Ausführung haben. Es 


Schiffs⸗Liſten. 
Neufahrwaſſer. 31. Juli. Wind: S. 


3 iſt ni i Pes | Galizier 199,00, Kaſchau⸗Oderberger 88,00, Bardubiser | Br. Spt Danziger Brauerei⸗Actien⸗Geſellſchaft 88 Br. | Louiſe Brodelmann, Niemann, Sundswall, Ballaft. 

ery In ingl e en —, Nordweſtbahn 128,00, do. Lit. B. —, London 5 al. Danziger Hypotheken⸗Pfandbriefe 100 Br., 99,50 Wieder geſegelt: Elſe Marie, Svinding. 

Verlust derselben einen erheblichen Schaden] 12525, Hamburg 60,80, Paris 49,45, Frankfurt 60,80, Gd. 5 Saane ene, ql or 1 Augen. Wind: S. 
erlitten (Gef) Amſterdam 103,00, Grebitloofe 155,50, 1860 r Looſe Br. 41% pot — iner National pot fat an a Augekommen: Rogate, Möller, Roftod, leer. — 

Fordon, 31. Juli. Der Fährbetrieb zum] 12,80, Lomb. Eisenbahn 76,75, 1864r Looſe 130.50, 98 Br. 5H Stettiner, Nationa „Oppotheken⸗Pfandbriefe] Kirſtine, Carlſen, Faroe, Kalkſteine. 
Uebergang über den Weichſelſtrom bei Raffa, Kreis 9 a panera en riidsabíbar, 112,50 Brief 0 ell 8 one Sem 

397 , A 4 9,94, Dukaten 5,91, Silbercoupo ‚30, Eliſabeth y 102, . rudte, Pieper, Rendsburg, Getreide. — Commandeur, 
Culm, iſt bis auf Weiteres eingeſtellt worden. bahn 153,00, Ungarische Prämienlooſe 71,50, Deutſche] Das Vorſteberamt der Kaufmannſchaf!. Geb, Rendsbutg, Sol, 9 
Ni 


* Poſtſecretär Schweiger iſt aus Köln nach Pr. Rei Fran 2 é 
¡ t worden. eichsbanknoten 61,40, Türkiſche Looſe 15,50. Danzig, den 1 Anguſt 1876. ht? in Sicht. 
| Sore ze gaher 3 1. Juli. Im zweiten diesjährigen |... London, 31. Juli. Getreidemartt. (Schluß. Getreide- Borie. Wetter: heiß. — Wind: Thorn, 31. Juli. Wafferftand: 2 Fuk 11 Bol. 
Qiuuartal find beim Vorſtande des hier beſtehenden „Ver⸗ 521 be 12 10 Pe Gebe. Süd⸗Weſt. 5 5 es Wind: 8 Wetter f freundlich. 
¡ in ni Pa be tes 8 niedriger, jr re f Wei ti te bei vor⸗ romauf: 
eins zur Wahrung kauf männiſcher und gewerd a Weizen loco fand am heutigen Markte bei der vor er e er Thorn: 
Geifeler, Töplig u. Co., Dauben u. Ick, Hirſch, ar 


q 


ae: effen” wiederum an 2121 K von ſäumigen] fuhren vom 22. bis zum 28. Juli betrugen: Engl.] herrſchend flauen Stimmung fo wenig Kaufluſt, daß 
SAR: ee Dabei ſind die in Folge des Weizen 2669, fremder 78 709, engl. Gerſte 132, fremde erft nach Schluß der Börſe 53 Tonnen 128% zu un: 
bloßen Mabnverfahrens direct an die Gläubiger ge: 4840, engl. Malzgerſte 20 821, fremde —, engl. Hafer 
am leiſteten, dem Vorſtande nicht angezeigten Za lungen 167, fremder 56 972 Orts. Engl. 4 : 
nicht mitgerechnet. — In Cranz wurden am Sonn, fremdes 325 Sack und 6072 Fab. — Wetter: Regen. bez. und Gd. September-October 193% K bez., Oct. 
abende zwei Israeliten aus Rußland, die fic) dort als London, 31. Juli. [ chluß⸗Gourſe.! Con Novbr 194 M Br., April⸗Mai 194 A. bez. und Br. 
Badegäste aufhielten, wegen eines vor einiger Zeit in ſols ney 5p Italieniſche Rente 70%. Lombarden] Regulirungspreis 194 K ? 
RNußland verübten Diebſtahls von 48000 Rubel ver: Gyr. 34 Lombarden⸗Prioritäten alte —. 39 Lom: Roggen loco ohne Handel. Termine October: 
A 8. 91. irungsprei — 
baftet. Wenn bei den verhafteten Perſonen auch nicht barden⸗Prioritäten neue EA bc Ruſſen de 1871 91. | November 148 K. Gd. Regulirungspreis 158 & 
die ganze Summe vorgefunden worden ift, fo waren fie Spe. Ruſſen de 1872 89%. Silber 50. Turkiſche] Rüben loco felt, 289 4 Y Tonne wurde bezahlt 
eſitze anſehnlicher Effecten und einer noch Anleihe de 1865 11%. 5% Türken be 1869 12. 674 Termine fefter, Auguſt⸗September 291 K. bez., Septbr.⸗ 
edeutenden Baarſchaft. Staaten Fer 1885 106%. 6K Ver- October 297 A. bez. Regulirungspreis 289 l. — Raps 
i Oeſterreichiſche loco nach Qualität von 280—289 l. Yr Tonne bezahlt. 
6 Termine ohne Ausbet Regulirungspreis 289 A. 
‚Getreide: Beitände am 1. Auguſt 1876: 
Weizen 24495 To., Roggen 2526 To., Gerfie 40, 
d To. Sai 69 To., Erbſen 29 To., Raps und Rübſen 
3551 To., Leinſaat 20 To. 


) nt 85 

beri fit Produrtenmärkte. 

und Ball Mid Königsberg, 31. Juli. (v. Portatius & Grothe.) 
Roggen Yer 1 Kilo inländiſcher 1248 156,50, 1258 

157,50 M. bez., fremder 119,208 141,25 di. bez., Juli 

Regulirungspreis 144, ruff. 1208 141%, 118% 139 

dl. bez., Juli August 143% M Br., 141 M Gb, 

Sept.⸗Oct. 146% . Br., 143% M Gd. — Hafer 


bekannt gebliebenem Preiſe verkauft werden konnten. 
Mehl 10 335 Sad, Senior” hn und niedriger, Auguſt⸗Septbr. 190 K. 


kreide. 

Von Magdeburg nach Warſchau: Lehmann, 
Liepelt, Andreae, Farbenerde, Cichorienbrocken. — 
Kane, Liepelt, Farbenerde, Knochengrus, Cichorien⸗ 
rocken. 

Von Magdeburg nach Thorn: Hanoth, Liepelt, 
Soi lashütte, Cichorien, Farin, Kerzen, 

ohlglas. 5 


Dr. Schmaltz, „Voß Nachf., Maaß u. Röhmaun, 
Gottſchalk Söhue, Heckmann, Böttcher, Haitz u. Cali 
G Chin 9 Schmelzti 25 n 7 it 


y } Stromab: 
Soll, Peritz, Wloclawek, Danzig 1 Kahn, 


Egyptian 5%. — Feſt. — Orleans nicht unter low] ye 1000 Kilo loco 176, 188 & bez. — Rübſen Jr 0 Ge. Weizen, 510 Ge. Rübſaat. 
middling November⸗Dezember⸗Verſchiffung (new fai 1000 Kilo 277,75 . bez. — Spiritus ye 10 000 Parußewski, Astanas, Plock, Danzig, 1 Kahn, 
ling) 6% d. Liter . ohne Faß in Poften von 5000 Liter und dar: 1275 C. Rübſaat. 


Paris, 31. Juli. (Schluß bericht.) 34 Rente über loco 46 M bez., Juli Regulirungspreis 46 ½ 
70,20. Anleihe de 1872 106,85. Italieniſche HAL] M. bez., Auguſt 4644, 46. . bez., September 47% 
Rente 71, 15. Ital. Tabaks⸗Actien —. Italieni⸗[ bez. September⸗October 47% A. Br., October 

B. Z.“ zufolge, die Beſtätigung der lie i erate oe Aenne 188 il? caus in 1 Br . ir Br., Frühjahr 
ich ie bi sombardiihe Eiſenbahn⸗Actien 153, 75. Lombardiſche p r., October⸗März 46%, r. 
erung zu Bromberg nicht erhalten. Die biefige Prioritäten 229,00. Türken be 1865 11,25. Türken Stettin, 31. Juli. Weizen Pr Juli⸗Auguſt 
de 1869 62,00. Türkenlooſe 36,00. Credit mo⸗ 190,00 K, yr September⸗October 192,50 k — Ingwer, Ingwer, Ulanow, Danzig, 1 raft, 
bilier 157. Spanier ertér. 14%, do. inter. 12%. Suez» | Roggen Ye Juli 141,00 M, Ye Juli⸗Auguſt! 2000 St. Mauerlatten. 

iſchtes canal⸗Actien 676. Banque ottomane 348, Societe] 141,00 K, , September - October 144,50 A, — A 
W Verm » | génerale 525, Crédit fongier 715, Egypter 201. Rüböl 100 Rilogr. er Juli 63,00 K, Yr Sete Meteorologiſche Heobadtungen. 

11 reßburg, 29. Juli. Als dringend verdächtig, Wechſel auf London 25,27. — Matt. Schluß beſſer. 65,00 K. A, Ye Ju m I — 
den Poſtraub verübt zu haben, find die Brüder Hegyi Paris, 31. Juli. Productenmarkt. Weizen] Auguſt 45,00 M, ye Auguſt⸗September 45,00 A,. Betometer- Thermometer 

ermittelt. Doch find dieſelben noch nicht eingefangen. felt, 7er Juli 26,00, yor Auguſt 25,75, yer September: er September⸗October 46,00 M — Rübſen due Herdft | S| = per. Auen im Seelen. Wind und Wetter. 
Mehrere Geldfäckchen find aufgefunden. Es fehlen noch] Dezember 27,00. Mehl felt, Jr Juli 57,75, Fer} 299,00 M — Petroleum loco 15,25 di bez. u. Br., E T 
iR Gulden. ; Auguſt 57,75, yr September⸗Dezember 60,00. Rüböl] Regulirungspreis 15,25 M, Yr September⸗October 31 4 338,05 | +23,2 ; SGO., friſch, hell, klar. 
Kopenhagen, 27. Juli. Prof. N. W. Gade] ruhig, Je Juli 76,50, er Auguſt 76,75, ye Sep⸗ 14,75 . bez., 15,00 dl Br. — Schmalz, Wilcox] 1 8 336,58 | a; | bo. do. do. bo. 

ift in dieſen Tagen nach Birmingham abgereift, um in! tember⸗Dezember 77,50, Yor Jannar- April 79,50. Spi-Ibei Kleinigkeiten 54 K. bez. 12 836,41 | 224 bo. do. do. do. 


Berliner Fondsbörſe vom 31. Juli 1876. 


le Anfänglih trug die Börſe eine ziemlich feſte] Börſe beſſerte fic) die Haltung etwas, fo daß dieſe Werthe] weg matt und nachgebend, auch Ruſſiſche Werthe konnten] ſchwere Bahnen jedoch ſchwach; leichte Bahnen bli 
lia doch herrſcht die Luſtloſigkeit fo intenfio | nicht mit den niedrigſten Courſen ſchließen. Oeſter⸗ ſich nicht in ihrem bisherigen Niveau behaupten. Preu- faſt ganz geſchäftslos. Bankactien a ten — Labern 
vor, daß die Transactionen auf das allergeringſte Maaß reichiſche Nebenbahnen blieben zwar felt, betheiligten ſich Bilde und Deutſche Stagtspapiere waren feft, aber ſehr] Induſtriepapiere faſt abſolut geſchäftslos. 
beſchränkt blieben. Später trat eine Abſchwächung her⸗ aber nur ſehr wenig am Verkehr. Galizier ließen etwas] ſtill. Ebenſo blieb das Geſchäft in Eiſenbahnprioritäten 
vor. Die Notirungen der internationalen Speculations: | nach. Faſt ganz unbeachtet waren die localen Specn | ganz belanglos. Auf dem Eiſenbahnactienmarkte waren + Binjen vom Staate garantirt. 
papiere gingen 3—4 &. zurück, nur kurz vor Schluß der lationseffecten. Ausländiſche Staatspapiere waren durch-] die rheiniſch⸗weſtfäliſchen Speculationsdeviſen feft, andere 
—— —— ſ:—＋—m— —— — —U—4ä.« — —— —e—H — — ann 


Schleim, Kotzmann, Jaroslaw, Elbing, 2 Traften, 
2500 St. Mauerlatten. 

Karb, Ehrlich, Jaroslaw, Schulitz, 3 Traften, 
2281 St. Mauerlatten. 

Weitilla, a Ulanow, Dirſchau, 2 Traften, 
3.00 St. Mauerlatten. 


Deutſche Fonds 9 db Div. 1875 Div. 1875 
i vpotheken⸗Pfau r. „ do. präm.A. 1864 | 6 167,50 1 Etargard-Pofen y 
Conſolidirte Wnt 40 1 77 — Bro Br 105 do do von 1866 | & 1 peca Bawendi ai 2 0 or aa Pet saben 5 840 3 7,20 U Berg u. MB. 
4% 96 rito 101 Jeg a ne | 6 | 8050 | mean. | 82,50) 3 [züntönkersur | 20,30] O knee, Onsen | b | 47,25 | Sut. Numa | 39,50) 0 | Sent. u. fuse. 6,50) 0 
961861134 | bo Do olaaa 1 8,75 Ve 11250 9 [Memoria gor) 58 | 244 deres | 6 | 70. elend. nan. SL | Bij) en n | GC |— 
a 4| 95,90] Sims 0 100,50 wat. ato. Seok „ eel? se- c. 75,75 5¼ . St Dr. 32,25 2½ I Chart ut ow ett. | 6 93 Meining. Credits. | 75,90 8 Stonbera, Sint 19,50 1% 
Bree Aber 34 85,0 Dam. Op- ) 100,00] ao, var oer | & 70,25 e [101251 J baden | 22 | eee | 5 | 93,40 | t erna. . | 6m] busen | 5% 
| Ditpreug. Wibdr. e hee o WO eee , do Nit u. 99,75 b weg- — G | maatti 5 | 93,40 | Det. Gredit-MuR. | — 5 | Bletoria-fplits — 
do, do. 4. 95,90 man: „10 bo. Bantbateloe, | & | 67 Igmuempen | 2 | O [ Galiie 81,75 6 5 | 99,56] Be Bogner. 51. 97 | 8 | gaara F 21 Ral 
102,60 ratty beech ad Jamselt. Mint. h. 120 | 3 Bean. e en y a , 4 Wechſel⸗Gours v. 31. Juli. 
60 H. u. LV. B r. 10% 102,25 „ do. t- u. Q Gotthardbahn 43,50 6 | ¢etosco-Bmotenst| 593,50 Br. Gextwo.Gr. | — 9% gun 3 1169 
/ 8480| bar. en ety, 100 16 1100,30] de. N ar QakeGoran-Gud.| 9,90 O | 4 gerompr. Kudo.) 42,40 6 | mydinstmologoye | 5 | 83,50 | Breuß. Erd. Anß. 49.50) 0 8 p mg 168,35 
4 BE De bo. St. r. 21,90] O See- y 15,80 0: | +miäiamsoiem | 6 | 95,25 | Bom.Rittesió.B. 127,10 9%], 1 27 20 15 
ee Sannoveüttendet| 14,60 0 | @eree-wsang Sl. 441,50 6½ Hbaribawzrueng.| 5 — Schafbauf. Pad. 66,50 5% | “Pr e 20.2 (20,485 
95,10 Ausländiſche Fondo. do. Wald. 5 do. St.⸗Pr. 34.50 0 1+ do. Nordweſtb. 209 — Schlel. Bantverein 83,50 6 de. r. 2 (20,416 
Gh AC) erre. wen- Nennt; 53,30 . 8. | — enen 1 20 0 vo. u. junge | 61 5 | Bank und Induſtrieactien.] Stett-Bereinsdant | 86,10| O | Paris 3 722 1 
ONT do, Silder-Rerte 4l 55,40] vo. o . 6 102 do. St.- Ur. 72,90) 3% . neichendBardd. 47,25 4% Div. 18750 Ben- El- Aktes 3,20 0 | Bele Wants Fang 80,80 
bo, Sonic 1854 4 96 do. ui aa Res hte Magdeb.⸗Oalberſt. 92,501 6 Ingwmänife Bahn | 15 | 21/,| mestiner Bant 89 0 | wetter d. Colonia 6350 55 a bo. Bang Ne 
bo. Areb.-A. p. 1856 292 * 8 467,10 do. St.. 66,50 3% de. Str. 64,90 $ bert. Bankverein 83,60 O Sarvereindaßage 21,25 1 nt 1 — 161.30 
— do. Sonic v. 18805 | 99 went ame a | or de. 0. Pi 5 | + mufitt. Stactsb. | 110,25 5,92 Werl. Caſſen- Ber. 1179,50 | 17,7 | wert. MaukB.ABE | 46,90) O |e Id. 7 265,30 
„4102.10 bn Mooje v. 1804] 1252 Lr unt. v. 1806 | & | 1080] ae a 14 | amobies:. Sumo. |122,50, 0 [et Som. (88e) 50,50 244) mun. Sertrelkrab | 31,50| 214) f 7 1961,80 
vo. do. II. E. |44|101,60 Ngar. Gu end. Un. 5 | 66 = pa Anleihe ga t 9 a „Schweiz. Ualond. 5 Q al. camela. 88,90 5 | Mentige Mangei. | 47,10) € [maria — 
en 4 | 97,2 Meee Rene |S 144 IE 0 e 8. 20,70 | Ba eee ee O | do, Went. | 14,80 N [ment megaterdt, [40 de. Sd... 11,20) 0 | _ 
im 5 "Ty 96,70 — Hakan, 1/6 80,25 EArt. Giſen Niederſchl. Märk. Hy 50 4 [ander- ien |195 | 71, Pl. wiscontod. 62,25 2 | vo. Nelck-Cont. 65,70 | — Sorten. 
2 . 0. 4 96.50 50 bu. dn i — — — Nordhauſen⸗Erfurt ve 4 A 17 | 0 las. Omnibnss.| 70,25 7 ed 6 4 5 
i, Bile do. 0. 2 $e wee] | — | Eifend.-Stamns y Stamns * Si, + — Ausländische Prioritäts⸗ fers. l. Jud. v. nb 0 C fen. F. l. Waumat. 14 8 | Dutaten | 9,34 
Vlad. Prüm. Anl. do. do, Aut. Je | 90,40 Prioritäts⸗Actien. Dirvjdl. a. . G. Hay 20% Obligationen. Want-Wantver. X 120 | 0 -A... W. . 3,75 I | Sovereigns 20,39 
AR von 1867 do. do. von 10 |5 — Div. 1875] do. Ait. 3.1 8. 0 10% Gondard- ahn > 47, Baniger Privat. (116,101 7 | Rorbo.Bapıgans | — 0 20 ⸗Francz -St. | 16,20 
Viaper. Präm.rtt. do. DB. van ** 115 | 90,40] Aachen⸗Maſtricht 21 |: | Akprenz. Gäbhahr 23,10 % [omar oros. | 5 | 52,50! Barak. Mant 104,20 6 |müntertweniint.| 11,50] — | gmperials pr. 500 Gr, | 1393 
DVraunſch. Pr.. do. du. von 1872] | 90,40] Bergiſch⸗Märk. | 81 4] om "ner | 78,60) 5 [¿gromr Zu. | 5 | 6125 mente Genova] 87,60 | 5%] Meßend- Gehen. 0 | Donar 4,18 
er Rdin.-Md.Pr.+S. do. do. von 1873 90,40 Bertin-Anhalt 112 | 3 | Rechte Oderuferb. 104,75 | 3 ½ len- A | 3 | 317 Side Maul 79.50 | 3 Imarsiger Mord | 87,60] O Fremde Banknoten 99,75 
Dnmbg. -Bortl. Sooje | > Bl do. Conf. Obi. 1875 44] 85 | Bertin«Dresden, 16 20 — | bo. StuiBr. | 109,20 EY) dat en Jun. 3 229,50 series Bi. u. . [112,50 6%, Nönte en. Malte | — O | Oeſerreichiſche Bantn. | 162,40 
+ Vilbeder Pr.-Anl. Ruff. Stiegl. 5. Anl. o 81,751 Bertin-Gartig 3530, » | perrito: N 5.4 DB) mábDBR. 5% Oblg. f | 75,40 Deutſche Reios-B, 1155 0 unt G. . 10] 0 do. Silbergulden 168 
Oldenburg. Looſe do. Stiegl. 6. Anl.) 91,70 do St.-Pr. — I Rhein Nabe : 184 DP depefter.Roromerto. | 5 | 69,25 Peutſche Uniond. | 7,50 0 ] Horſchl. Eiſnb.⸗B. 23,251 0 |muinioe Banknoten 266 


umfaſſenden 


Seidenzeuge, Sammete und halbseidene 


Long-Ghales, Gardinen, Teppiche & Möbelstoffe. 


Adolph Lotzin 


Manufactur⸗ und Seiden⸗Waaren⸗ Handlung, Langgaſſe No. 76. 


Schmidts 


eſtern Abend 9 Uhr wurde uns ein 
Töchterchen geboren. 
Eichwalde, den 31. Juli 1876. 

7316) Bielfeldt. 


SANA MENU ease 
Als Verlobte empfehlen ih: WM 
Albert Weikuſat, fs 


Ri 

2 Marie Schwarzkopf. 2 
— Neuſtadt W⸗Pr. 1. Auguſt 1876. w 
2 


. 
Muſikalien⸗Leihinſtitut 


Hermann Lau, 
74. Langgaſſe 74. 


Neue Abonnements 
können täglich eröffnet werden. Günſtige 
Bedingungen. Stets das Neueſte im 

Abonnement. 


uterricht in ital. Buchführung er⸗ 
theilt mündlich ned ſchriftlich 


7199) pleſſerſiadt 51, 4. Etoge. 
Dampfer-Verbindung 


Danzig Stettin. 


Dampfer „Kreßmann“, Capt. Scherlau, 
geht Freitag, den 4. August, don hie 
(Holm) nach Stettin. 


Ferdinand Prowe. 
Friſchen Leckhonig 


empfiehlt A ih 
Y 
L. Matzko, No. 28. * 


60 junge Mutterſchafe 
find zu verk. in Domachan 
1 


ſteht billig zu verkaufen bei \ 
F. Sczersputowski, E 
Reitbahn 13. 


C.... 
Einen vorzüglichen 
Einſpänner, 


6, Jahre alt, 5“ groß, gut gefahren, 
offerirt 


0% 


Nahrun 


Ein Grund ſtück mit 2 Häuſern, Hof r. 
Speicher, worin ein Mate ial⸗, Schank⸗, 
Wein-, Bier: u. Cigarren⸗Geſchäft betrieben 
wird, in voller Nahrung, Miethe 820 Ke, 
ſoll für 12,500 % bei 2000 Anzahlung 
verkauft werden. Alles Nähere bei 


in Danzig, 
__Deschner Sage . 1 
F 
I Gin hide cleg. Pianino 
2 ift preisw. zu verk. 3. Damm 3, part. 
Mein Retanrant, Willard mit Garten, 
empfehle ich auf's beſte dem geehrten 
Publikum zur gefälligen Benutzung. 


Amort, Alt Schottland 198, 
vis-a-vis dem Schweizer Garten 


Brauchbare Maſerge⸗ 


hilfen bei bohem Lohn oder Accord, 
ſefort » und einen Lehrling ſucht von 
ofor 


Fr. Wellke, 
Konitz (Weftp:.). 
RNeiſekoſten werden vergütet. (7317 


Eine geübte Schneiderin, 


die mehrere Jahre ſelbſtſtändig gearbei et, 


Die stattfindende Vergrösseru 


7 
REN 


sufectis 


meines Geschäfts, durch Errichtung einer Abthe 


giebt mir Veranlaſſung zu einem 


zu außergewöhnlich billigen Preiſen, 


50 % billiger wie bisher. 


Affen⸗ und Hunde ⸗ Theater 


Kunſtreiterei en miniature 
dem Heumarkt zu Danzig. 


große Vorſtellung. “BE 


Anfang 7½ Uhr. 
Vorführung von 64 verſchiedenen vierfüßigen Künſtlern: 
Affen, Hunden, japaneſiſchen Miniaturpferden und den beiden 
Wunderziegen 


er 


e dee 


(Die Halteſtelle und Wartehalle ijt complet fertig, 
desgleichen der Weg zum Etabliſſement.) 


Donnerſtag, den 3. Auguſt: 


Grosse Extra-Concert 


in unſerem Etabliſſement, 

ausgeführt von der auf der Durchreiſe nach 
St. Petersburg begriffenen 56 Mann ſtarken Sa: 
pelle des Pommerſchen Füſilier⸗Regiments No. 34 
unter perſönlicher Leitung des Königlichen Muſik⸗ 
i Directors Herrn A. Parlow 

ES 9 Entree 75 Pfennige. i 
ENB. Der Garten it Abends brillant erleuchtet. 


Pistorius Erben. ie 
Der Abendzug um 11,40 Min. hält auf ber Halteſtelle in Bröfen. y 


8 


* 


; u 19 
e 


Das Neueſte in 


Giraff⸗ und Diadem⸗Einſteckkümmen 
empre Franz Bluhm, Matz kauſchegaſſe 9. 


V rräthig bei A. Troslen, Peterſiliengaſſe 6: Anderſens ſämmtl. Märchen, geb. 
eleg. 2 Ag, ausgewählte Märchen 20 %: Wugerftein, vollſtändige Geſchichte des 
deutſchen Krieges gegen Frankreich 1870/71, 20 % Var, Reiſen u. Entdeckungen in 
Nord: u. Central⸗Afrika 1849— 55. Im Auszuge bearbeitet 2 Bde. geb. 3 K* Berthold, 
die Hand des Todten (Fortſetz. d Grafen v Monte Chriſto), geb. 20 r. Louis Blanc, 
Geſchichte d. Jahre 1830 —40 aus d. Franzöſiſchen v. Buhl, 5 Bde. 1½ Ae Ble, Ge: 
ſchichte d. 7⸗jährigen Leiden Danzigs, 20 Fer. Vobrik. Handbuch d. praktiſchen Seefahrts⸗ 
kunde mit geometriſchen Zeichnungen, Abbildungen u. Karten, 4 Bde 6 %. Vorn, Sſabella, 
Spaniens verjagte Königin, ungeb. 25 Gu. Brendel, Erzählungen aus d. Leben d. Thiere, 
2. Band: Vögel u. Fiſche, 20 r. Buüſch, fromme Helena, 15 %. Ca ve, Robinſon 
der Jüngere, 15 %% Chamiſſos Werke 25 r, Coopers Erzählungen für die Jugend 
bearbeitet v. A. Stein: Seegemälde 20 Gu, Ivanhoe 20 Gr, Kloſter u Abt 25 Fr. Cars 
ius, Geſchichte der Neu⸗Griechen, 2 Bde. 20 Gu. Dammer, techniſch⸗chemiſche Recepte, 
2 Bde. 1½ Ae Franz, d. deutſche Krieg 1870/71, geb. 20 % Geſchichte des 
prruß ſchen Staates mit vielen Kupfern u. Karten geb. 1 % Wlagan, Fritz Reuter 
u. feine Dichtungen, geb. 20 Ge. Gruppe, vaterländiſche Gedichte, geb. eleg. 20 Gr. 
Göthes Werke in 40 Bren. 5 , mit gutem Druck 6 RH Hauffe Werke 2 . Me 
moiren d. Satans 15 Sgr. Hellmuth Kaiſer Joſeph II. Mit 80 Illuſtrationen ungeb. 
1 % Hey 50 Fabeln für Kinder, in Bildern gezeichnet v. Speckter, 7% Gu Hilde 
branbt, praktiſches Lehrbuch für junge Seeleute, 25 Gr Hogarths Zeichnungen mit d. 
vollſtändigen Erklärung v. Lichtenberg 3 Bde. 3 A Höinghaus, d. neuen preußiſchen 
Grundbuch- u. Hypothekengeſetze, ungeb. 20 Gx wv. Holteys erzählende Schriften, 34 Boe 
in 18 eleganten Einbänden, 9 % Homers Ilias u. Odyſſee, überſetzt v. Voß, 25 Gr 
Humboldts Anſichten d. Natur 2 Boe. 25 Gu. Heinrich v. Kleiſt, Michael Kohlhaas, 
5 Gr Klopſtocks Werke 9 Boe. 2 % Körners Werke, 4 Bde. in 2 Einbdn., 1 % 
Kretzſchw er, Friedrich Wilhelm III. mit 40 Portraits, 2 Bde. 20 Gu Kutzner, Kriegs⸗ 
Alhzm, Erzähl. aus d. deutſch⸗franzöſiſchen Krieg 1870, 3 Hr Kizuner, Mac Chives Ent 

ng d. nordweſtlichen Durchfahrt 1850—54, 15 Ge. Koch, allgemeines Landrecht mit 
Commentar, 4 Bde. mit Regiſter geb. 5 % Lamartine's ſämmtl. Werke überſetzt v. 
Herwegh, 6 Bde. 2 % VLongfelow, Lied v. Hiawatha geb. eleg. 15 % Löchin, 
Glaubenslicht zur Wallfahrt durchs Leben, Erbauungsbuch 1 % Meyers Hand⸗Atlas d. 
neueſten Erdbeſchreibung in 100 Karten 1875 in elegantem Einbd. 10 „ Mignet, Oe: 
ſchichte d. franzöſiſchen Revolution. Mit 200 Illuſtrationen. Quartobd 1% Moleſchott, 
Kreislauf des Lebens 25 Gu. Morgen: u. Abendopfer, Samml. poetiſcher Gebete für 
denkende Chriſten, geb. eleg. 20 % Albert Möfer, Gedichte, geb. eleg 15 %, Muüsl⸗ 
bach, Kaiſer Joſeph II. u. fein Hof, 3 Bde. 2 % Minfáne, Volksmärchen, 20 %. Ma: 
poleon lil. ohne Schminke, Geheimnißvolle Enthüllungen, 5%w Niemann, d franzöſiſche 
Feldzug 1870/71. Militäriſche Beſchreibung mit Karten u. Plänen, geb. eleg. 1% 
Vyrkers Werke 3 Bde. 1½ „ Metch Polterabenddichter, 10 % Max Ming, Quis 
Napoleon Bonaparte, in 4 Lief., ſtatt 20 Hp für 8 Gu Max Roſenheyn, Reiſe⸗Skizzen 
in Oſt⸗ u. Weſtpreußen, ungeb. 15 Hs Sanders Fremdwörterbuch 1871 geb. eleg. 21, . 
Schaffer, neuer Räthſelſchatz für d. Jugend, 15 %.. Sauer, Laien⸗Evangelium, geb. eleg. 
20 Su Schleckum, Taſchenbuch der pharmaceutiſchen Receptur u. Defectur 1874, ungeb. 
15 Gr. Taſchenkommentar zur Pharmacopoea Germanica mit Ueberſetzung des Textes u. 
Hilfs⸗Tabellen 1874, ungeb. 1%, R Ferdinand Schmidt, Reineke Fuchs mit ſchwarzen 


ſucht eine Stelle als Divectric, oder als] Bildern, 15 Ge, mit colorirten Bildern 20 Y Tee USE: Handels = Geographie, Cul: 
a 


Verkäuferin in einem Weißwaaren⸗ 
oder Confections⸗Geſchäfte 


von ſogleich oder p. 1. October. 
Gefällige Adr werden unter No. 7327 
in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


tur- u. Induſtrie⸗Geſchichte, 2 A Sue, les mystéres de Paris, 6 Bde. 14, % Frte⸗ 
drid Freiherr v. d. Treuck: merkwürdige Lebensgeſchichte, geb. 15 Hs Wo, Luiſe u. 
Idyllen, 15 %. Wagner, Wanderungen durch die Werkſtätten d. Neuzeit, 20 % Ben: 
itz Werke 3 Bde 1½ M Ziwokke, Andachtsbuch für die Jugend, geb. eleg. 1% 
Payeo Reiſekarte v. Deutſchland 2½ Gu Er dgloben à 4 u. 5 M 12 Hefte Schau⸗ 
'piele, Luitipiele ꝛc. 10 9% Pieſſens Wolketalesder für 1876 mit 8 Stahlſtichen 
ſtatt 121/2 Gu. für 6 Gu. Evangeliſche, katholiſche, reformirte u. Mennoniten⸗Geſangbücher. 


A | Der 


des | ‘Bred. Weiß, St Katharinenhof 2, Danzig 


Prima american. Speck 


in sehr schweren Seiten, so eben pr. Schiff Gloria, | 


Hung für die 


Ausverkauf wegen Aufgabe 


eines größeren Theiles folgender Ausſchnitt⸗Artikel: 


Wollene und halbwollene Kleider-Stoffe 


Stoffe 


7 
2 


Capt. Gröpel angekommen, offerirt billigst 


Garl Treitschke, 


Auction Brabank 9. 


Mittwoch, den 2. Auguſt 1876. Vormittags 10 Uhr, werde ich im Aufirage des 


früheren Hofbeſitzers Herrn Zimmermann zu Weßlinken, jetzigen Rentier, Brabant 9, 
wegen Ortsveränderung an den Mein bietenden gegen baare 


Zahlung verkaufen: 


1 Garnitur mit gemuftertem Roßhaar bezug, beſtehend aus 1 mah. Sopha, 6 mah. 
Seſſeln, 12 mah. Stühlen; ferner 1 taf lförmiges mah. Clavier, 1 mab. faft neuen 
Ausziehtiſch, 12 mah. Rohrſtühle, 1 maſſiven mah. Klapptiſch, mehrere kleine mah. 


Tiſchchen, 2 birkene pol. Nähtiſche, 


Roßhaarbezug, 1 birkenes Sopha mit neuem Damaſtbezug, 1 eichenen 


12 eſchene Stühle, 1 birkenes Sopha mit 
ol. Klei⸗ 


derſchrank, 1 birkenen pol. Kleid erſchrank, 1 eſchnen pol. Kleiderſchrank, 3 div. 
Kleiderſchränke, 2 Waſchtiſche, 1 Kommode, 1 mah. Himmelbettgeſtell, 4 Sopha⸗ 


bettgeſtelle, einige Tiſche, 1 Kindertiſch, 3 birkene polirte Kinder⸗ 
y Sdiegel 1 Schlafbank, 1 Küchenſchrank mit Haartuch, 1 Nachtſtu 


1 mah. 
Rahmenbettgeſtelle, mehrere Satz 


17 10 
div. 
Bitten und verſchiedene Haus⸗ und Küchen⸗ 


eräthe, als: Porzellan⸗, Kupfer⸗ und Meſſingſachen, mehrere große Waſchkö be, 
g gute mit Eiſen beſchlagene Fleiſchtonnen, Waſchbalgen, Tonnen, Flaſchen und 


Fruchtgläſer ꝛc. 


Joh. 


ine g. Schneiderin wünſcht in Zoppot 
beſchäft. z. w., 3. erfr. Seeſtraße 43. 
Ein j ann, Ma erialiſt, dem gut 
Zeugniſſe zur Seite ſtehen, ſucht unter 
beſcheidenen Anſprüchen zum ſofort. Antrit 
N ns Gef. Off. werden u. 7336 in 
Exp. dieſer Ztg. erb. i 
Eine fepr u. geübte Lehrerin ſucht zum 
1. Ocibr ein neues Engagem. als Er⸗ 
Mah. Wust. erth. gütigſt Frau 


zieherin. 


3 


x 


Für meine Weißwaa⸗ 
ren · Confect on ſuche ich 
eine Directrice. Die: 
ſelbe muß jpeciell mit 
Anfertigung von Mull⸗ 
und Ballroben vertraut 
ſein u eine größere Con⸗ 
feetion bereits ſelbſt⸗ 
ſtändig geleitet haben. 


Ernst Crohn. 


NVI POEL ASAS O 
Steindamm 25, tft eine Wohnung beit 

aus 12 Zimmern, Badeeinrichtung, 
Stall, Wagenremiſe ꝛc. im Ganzen oder auch 
getheilt, zum 1. Octbr. cr. zu verm. Näh 
daſelbſt im Comtoir, 


Das Ladenlocal 


Große Krämergaſſe No. 9 iſt vom J. 
October ab zu vermiethen. Näheres bei 
R. Klein, Matzkauſchegafſfe. (7335 


Ein elegantes großes Ladenlocal 
Heiligegeiſtgaſſe 129 
zu vermietben. Näheres Heiligegeiſtg. 118. 


Eine Wohnung 
von mindeſtens 9 bewohnbaren Zimmern 
und entſprechendem Zubehör, womöglich 
auch Stallung wird vom J. Octbr. ab 
geſucht. Gef. Off. mit Angabe der Miethe 
w. u. 6934 in der Exp. d. Ztg. erb. 


Nicht Mittwoch den 9. er., ſondern ſchon 
Mittwoch d. 2. cr. Erſte Verſammlung. 


. Franzkowski's Refautanl, 


Breitgaſſe 111, 


empfiehlt fein neu renovirtes Lokal n:bfi 
Maltongarten und vollſtändie neu renovirtes 
Billard mit Marmorplatte, fowie Bare 
auf Eis ꝛc. bei anſtändiger freundlicher Be⸗ 
dienung ganz ergebenſt. (7107 


— —— — 
Armen - Unterstützungs- 


Vor sein. 
Mittwoch, den 2 Auguſt cr., finden die 
Bezirksſitzungen ſtatt. 


Der Vorſtand. 


Jac. Wagner Sohn 
Bureau: Hundegaſſe No. Lil. 


Café d’Angleterre | 


St. Petersburg beyriffenen 56 M 


Muctionator. 


x 


Heiligegeiſtg. No. 718. u. Langebrücke. 
Viertes Auftreten der weltberühmten 
Couplet⸗Sängergeſellſchaft Jordan aus 
Berlin. Präciſe 10 Uhr: „Rück doch zu“, 
oder: „Die neue Richtung.“ Gutzmer. 
NB. Jeder Gaft, der 20 Actien ges 
trunfen, bat 50 gratis. 


Schweizer-Garten. 
Mittwoch, den 2. Anguſt: 
Nur ein großes 


EXTRA.CONCERT 


im Schweizergarten, 
ausgeführ: von der auf der Durchreiſe nach 
aun 
Pommerſchen 


ſtarken Kapelle des 


Füſilier⸗Regiments No. 34, unter 
verſönlicher Leitung des Königlichen 
Muſikdirectors Herrn A. Parlow an 


Stettin. 
Anfang 4½ Uhr. Entree 75 Pf. 
Ende 10 Uhr. 
Abende wird der Garten brillant erleuch tet 
52) 


71 iſcher. 
Seebad Zoppot. 


Mittwoch, den 2. Auguſt: | 
Garten: und Muſik⸗Feſt 
bor dem Kurhauſe, 


ausgeführt von dem ganzen Muſilcorps des 
3. oſtpreuß. Grenadier⸗Regim. No. 4. 


brillante Beleuchtung des 
ganzen Parks. 


5 Uhr. Ende 104 Ubr. 3. 
Anfang 5 Uhr PA aa hi 1 5 Entree 50 3 
7328) H. Buchholz. _ 


Selonke’s Theater. 


Mittwoch, N 
A den 2. Auguſt, Nachmittags 


Gr. Kinder⸗Vorſtellung. f 


U. A: Lebendig tobte Ebelente, oder: 
Luſtig gelebt und luſtig geſtorben. 
Poſſe mit Geſang. Concert. Ballet. 

Abends 7 Uhr: Theatervorſtellung. 
Concert. Ballet. A.: Dr. Wespe. 
Luſtſpiel in 9 Bildern. 


Zum Luftdichten. 


Echt Nürnberger Bier, täglich frisch 
vom Fase, in Flaschen u. Gebinden empf. 

E. G. Engel, Milchkannengasse 32738. 
— —ä———ä—ASZ—́ſ— m 


Verantwortlicher Redacteur: H. Röckner. 
Druck und Bering von A, W. Kafemans 
anna. 


Hierzu eine Beilage. 


| 


1 


Beilage zu No. 9864 der Danziger Zeitung. 


Danzig, 1. Auguſt 1876. 


Bekanntmachung. 


In der Concursſache über das Ver⸗ 
mögen der Frau ets Rofenberg, 
geb. Becker, in Firma A. Roſenberg hier. 
1. Damm No. 18, iſt der Kaufmann Eduard 
Grimm von hier zum defini iven Verwalter 
der Maſſe beſtellt worden. 

Danzig, den 21. Juli 1876. ö 
Königl. Stadt⸗ und Kreis- Gericht. 
Erſte Abtheilung. 

3 dem Toncurſe über das Vermögen 

der Frau Auguſte Roſenberg, geb. 
Becker, in Firma Roſenberg hier, 
werden alle diejenigen, welche an die 
Maſſe Anſprüche als Concursgläubiger 
machen wollen, hierdurch aufgefordert, 
ihre Anſprüche, dieſelben mögen bereits 
rechtshängig fein ober nicht, mit dem dafür 
verlangten Vorrecht, bis zum 15. Sept. 
1876 ei bei uns ſchriftlich oder 
zu Protokoll anzumelden und demnächſt 
zur Prüfung der ſämmtlichen innerhalb der 
gedachten Fri angemeldeten Forderungen, 


auf 
den 27. Septbr. 1876, 
Vormittags 11 Uhr, 1 
vor dem Commiſſar, Grn. Stadt. u. Kreis⸗ 
Gerichts⸗Rath Huhn im Verhandlungs⸗ 
zimmer No. 18 des Gerichtsgebäudes zu 
erſcheinen. 

a Abhaltung dieſes Termins wird 
geeignetenfalls mit der Verhandlung über 
den Accord verfahren werden. : 

Wer feine, Anmeldung Wa ein⸗ 
reicht, hat eine Abſchrift derſelben und ihrer 
Anlagen beizufügen. 0 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei 
der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 
hieſigen Orte wohnhaften, oder zur Praxis 
bei uns berechtigten Bevollmächtigten be⸗ 
ſtellen und zu den Acten anzeigen. 

Wer dies unterläßt, kann einen Beſchluß 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht vor⸗ 
geladen worden, nicht anfechten. Denſenig n, 
welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, wer⸗ 
den die Rechtsanwalte Lindner, Juſtizrath 
Roepell, Juſtizr. Dekowski zu Sachwaltern 

agen. 
PA 2 : ig, den 20. Juli 1876, 

Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 

I. Abtheilung. 


Aufgebot. 


Die beiden von Alexander Lef aus 
Königl. Neukirch in Konig am 25. De⸗ 
ember 1872 über 200 %, ug ate 
Juni 1873, — und über 286 Ag, fällig 


am 8. mite 1875, an die Ordre des Simon 
Gabbe in Konitz ausgeſtellten Wechſel ſind 
angeblich durch Zerreißen verloren ge⸗ 
gangen. Der unbekannte Inhaber dieſer 
Wechſel wird hierdurch aufgefordert, die⸗ 
felben dem unterzeichneten richt binnen 
6 Monaten vorzu egen, widrigenfalls ſie 
für kraftlos werben erklärt werden. 

K oni 6% den 24. Juli 1876. 

Königliches Rreis⸗Gericht. 

Erſte Abtheilung. 


Auction. 


Am Montag den 7. Auguſt er. 
von Morgens 10 Uhr ab werben auf 
dem UrrilleriesWerlfiattehofe hier, Sühner> 
aſſe 6, nachſtehende noch brauchbare Ma⸗ 
chinen und zwar: 
1 Holzdrehbank, 1 Nabenbohr⸗ 
maſchine für Stellmacher, 1 große 
eiſerne Drehbank ohne Leitſpindel 
mit Zubehör, 2 Kreisſägen, 1 Oel: 
rein gungsmaſchine, 1 Vertilator; 
ferner eine Anzahl alter Werk⸗ 
zeuge, Feilen ꝛc., ca. 10,000 K. 
Schrot⸗ und altes Schmiedeelſen, 
ca. 1800 K. ſchmiedeeiſerne 
Dreh: u. Bohrſpähne, ca. 100 K. 
Stahlſpähne, ca, 900 K. divecfe 
Blechabfälle und altes Eiſenblech, 
ca. 4045 K. diverſe Lederabfälle, 
eg. 50 K. Segeltuch⸗ reſp. Leinen: 
abfälle, 14 guficiferne Ständer 
ur Windleitung, 16 Blafebálge, 
ufeiferne Löſchtröge, 1 Räder⸗ 
beſchlagſcheibe, ſowie verſchiedene 
andere Gegenſtände 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden, wo⸗ 
zu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
Danzig, den 19. Juli 1876 


Direction 
der Artillerie⸗Werkſtatt. 


ae 


Ahle 
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Dampfer „Neptun“, Capt. Liedtke, 
befördert Güter u. Baffagiere wöchent⸗ 
lich von Graudenz und den anderen 
Weichſelſtädten nach Danzig und zwar 
jeden Donnerſtag: 

5 Uhr früh von Graudenz, 

„ Neuenburg, reſp. Gr. 
Nebrau, 

„ Kurzebrack⸗ Marien: 
werder, 

10 „ „% „ Mewe, 

1 „. Mittags von Dirſchau, 
Unfunft 5 Uhr Nachmittags in Danzig 
und ladet Güter von Panzig reſp. Men- 
fahrwaſſer (Kl. Billaſtkrug; nach dea 
Weichſelſtädten bis Graudenz jeden Fret- 
tag u. Sonnabend. Güteranmeldungen 


nimmt entgegen 
A. NR. Piltz, 
— Echájerei Ne. 12. 


Am 4. Auguſt treffe ich mit ſechs 
hocheleganten Wagenpferden in Danzig 
ein, und ftehen dieſelben Hötel zur Hoff: 
nung zur Anficht. 7 
2 Kohlrapphengſte 6 Jahre alt, 6” groß, 
2 Schimmelwallache 7 Jahre alt, 6" groß, 
2 Braune (1 Wallach, 1 Henaſt) 7“ groß. 
J. Hirschfoldt 
7203) 


aus Schöneck. Zu 
rima Erde und Metall: 
farben, in Del geriebene 


" ” 


95 n " 


Wöchentliche Dampferverbindung. Farben in beliebiger Auswahl, 


ormal⸗ Güter zwiſchen Danzig 


amburg Durchfracht 1 Mk. 70 Pf. pr. 50 
ilo, Kiel und Kaen burg Durchfracht 1 Mk. 
0. 


35 $e pr. 50 
7969) Ferdinand Prowe. 


Leinöl, Dopp. gekochten Leinöl⸗ 
Firniß, Lacke in Spiritus u. 
Oel, für Holz, Metall und 


ee Leder, beſte Qualität, empf. 


cke 


ſtehen zum Verkauf in Damerau bei 
hae A. Ziehm. 


bei billigſter Notirung 
H. Regier, ane 80. 


Inſekten⸗Pulver 


unter Garantie der Wirkſamkeit, 
ausgewogen und in Schachteln, in 

riſcheſter und ſtärlſter Waare, 
Juſektenpulver⸗Tinetur 

in Flaſchen von 25 Pfg. an, 

Inſektenpulver⸗Blaſe⸗ 
Bälge 
a Stück 50 und 75 Pig, 
Mottenpulver 

a Schachtel 25 bis 50 Pfg., 

empfiehlt die Droguen⸗ u. Parfümerie⸗ 
Handlung von 


Albert Neumann. 
Altes Meſſing, Kupfer, 
Zink, Blei und Zinn 


kauft zum höchſten Preiſe 
die Metall⸗Schmelze von 


S. A. Hoch, 


Jaohannisgaſſe 29, 
Eine Auswahl vorzüglicher 


[1 
Pianinos 
aus der berühmten Hof⸗Pianoforte⸗Fabrik 
6. Wolkenhauer, Stettiu, ſteht bei 
mir, mit 10jähriger Ga antie von der 
Biete felbft, zu Fabrilpreiſen zum Verkauf. 
B liebige Ratenzahlungen und gebrauchte 
Inſtrumente werden angenommen, auch ſind 
bei mir meh ere gebrauchte Inſtrumente 
(ganz neu und gut aufgea beilet) zu ſehr 
billigen Preiſen zu haben. 
J. Lipezinsky, Lauenburg, 
Neuendo: ferftraße No. 7. 


Alte Eisenbahn- 
schienen 


5" im Profil, fehlerfrei, in beliebigen 
se franco Bauſtelle billigſt 


. D. Loeschmann. 


160 Merzſchafe 


find verkäuflich in Neuhof bei Chrift- 
burg per nt o denia 


Stoppelrüben⸗Samen 


oder Waſſerrüben empfiehlt 
W. Ruhemann 


in Culm. 


(5608 


] | 6405) 


Den reſp. Conſumenten meines 


Maſchinen⸗Preßtorfs 


offerire bei Abnahme jetzt die Laſt mit 


27 K. incl. Anfuhr. 
W. Wirthschaft, 
Gr. Gerbergaſſe No. 6. 


Kalk! Kalk! 


aus eigenen Marmorbrüchen liefert in vor⸗ 


züglicher Qualität, alle anderen Kalke an 


rgiebigkeit übertreffend, zu billigen Preiſen 


franco Waggon 
E Michael Levy, 
7010) Inowraclaw. 


Eiſenbahnſchienen 


zu Bauzwecken in beliebigen Längen 
offerirt zum billigſten Preife 


S. A. Hoch, 

5607) Sohannisgafie 29. 
irect aus dem Walde Kriſſan und 
franco Haus offerire trockenes 


Kiefern-, Buchen⸗ und 
Eichen⸗ Brennholz emen. 


Beſtellungen werden in meinem Com⸗ 
toir Brodbankengafie No. 12 u. Feld⸗ 
weg No. 1 entgegen genommen. 

With. Wehl. 


Brücker Stichtorf 


er Schuite zu haben. Beſtellungen werden 
im alten Seepackhof und im Comtoir Gr. 
Gerbergaſſe 6 angenommen. 


Campiner Roggen 
zur Saat (130%. holland. Gewicht) 
200 A. pr. 1000 Kilo, verkäuflich in 
Uhlkan per Hohenſtein. (7208 


PCC 
Ein Paar egale, gut 
eingef., ſtarke Wallache, 


Papo mit Stern, 6 Jahre alt. 
groſt, ſtehen in Pr. Wilten bei 
Domnau zum Verkauf. (7209 


1 oder 2 junge Mädchen von S bie 
15 Jahren, die eine Töchterſchule in Dang 
beſuchen ſollen, mee freundl. Aufnahme, 
ſowie ſorgfältige Erziehung und Beaufſichti⸗ 
ung bei den Arbeiten u. Klavierübungen 
ei einer gepr. Lehrerin (J8raelitin). Adr. 
w. unter 7185 in der Exp, d. Ztg. erb. 


Pribat-Unterriót. 


Für Damen, welche ſich kaufmäun. & 


Kenntniſſe aueignen und fich zum 
Buchführer heranbilden wellen, bes 


ginne ich Dienſtag den 15. Auguſt wieder. | E 


um einen Lehrcurſus im Zirkel, woran ſich 


noch einige Schülerinnen betheiligen können. e 
Die Umierrichtsgegenſtände find: Kaufmann. | Be 
Rechnen, Wechſelkunde, einfache und dopp. Es 


Buchführung, verbunden mit entſprechender 


Correſpondenz. Zur näheren Beſprechung! 


reſp Anmeldung bin ich in den Vormit⸗ 
tagsſtunden bereit. 
H. Lewitz, 


7190) 44§.. Damm No. 3. 
So eben empfing 


friſche Hummer, 


Julius Frank. 


CFP 

Matjes-Heringe | 
in Yı Driginal-Tonnen, % und Y 
Tonnen zu erniedrigtem Preiſe, fowie 
per Schock 6 Mark offerirt 


E. F. Sontowski, ans 
wilde Tiſchbutter 


ehl 


0 


empfieh NE; 


für Gutskäuftt. 


Ein prachtvoll eingebautes Gut mit 
ſchönem Weizen⸗ und Gerſten⸗ Boden, 
Areal: 435 Hektar inclusive 40 
Hect. Flußwieſen, Ausſaaten: 145 Schffl. 
Weizen, 240 Schffl. Roggen u f. w., ſoll mit 


40 Pferden, 20 Zugochſen, 50 Kühen 


u. Jungvieb, 700 Schafen, wegen Kränk⸗ 
lichkeit und vorgerückten Alters des Beſitzers 
für 60 Telr. pio Mor, en bei 40: bis 
30,000 Zhle. Anzahlung ſchleunigſt 
verkauft werden. 

Lage des Gutes hart an der Chauſſee, 
unweit Danzig. Näheres erfahren Selbſt⸗ 
käufer durch 


Th. Kleemann in Danzig, 


Brodbänkengaſſe 33. 


Fette Hammel 


ſtehen zum Verlauf in Hochredlan bei 
Kl. Katz. 


Fünf Maſtſchweine 


& in Mothalen bei Alt⸗Chriſtburg 
Bahnhof Roſenberg) zu haben. 


ger Betrag 3—4000 ) übernehmen | um ſich praktiſch auszubilden, eine S 
will, 
(7201 ' diefer Ztg. ab. 


Stroh per 20 Pfd. 90 Pf., per 1200 Pfd. 48 Mk., 
SHäckſel per Schffl. 60 Pf., per Ctr. 4 Mrk., Heu per; 
Etr. 3,20 Pf., Futtermehl beſtes Fabrikat per Ctr. 6 pe 
NMrk., Roggenſchrot per Ctr. 85 Sgr., Futterfchrot, ES 
a, Gerfienfehrot und Roagen⸗Griesmehl pr. Ctr. 75 Sgr., = 
Hafer zu verſchiedenen Preiſen billigſt je nach Qualität = 


empfiehlt dolph Zimmermann, 


Holzmarkt No. 23. 
Be per Ctr. 19,50 ., Granpe per. Ctr. 14 M., Buch: 
. 12 % 6 A, 1 Bid. 3 Gu. 7202 


a == NB. Hafer 
tusizcumebl 5 B 


Cos preisgek:önte 

Mähemaschinen, 
Locomobilen, 

Dresch maschinen 


vin J. D. Garrett, Buckau, 
empfiehlt und bittet um rechtzeitige Beſtellungen 


H. Whitmore, Königsberg i. Pr., 
Kneiphof'ſche Langgaſſe No. 27. 
1 Catalege franco und gratis. EUA 


W. 


ERS 


23. Carl Stangen ſche Geſellſchaftsreiſe 
über Augsburg, Zürich, 7 i Maggiore, 


biens Sex ter, WON) Italien Genua, Piſa, Rom 
, PUA, , 


ten St Gotthardt (Ander⸗ : 
matt, Airolo) Lugano, am 4, Sips, 1876. Neapel. Florenz, Bologna, 


(Luganer See), Menaggio, Dauer der Reife 37 Tage. Benedig, Verona, 


Somo, (Com y Preis 1030 Mark. 
W i Partlelle Veriheilung München. 


Proſpecte gratis nur in BEINE: 
Carl Stangen’s Reiſebureau, 
| Berlin, Markgrafenſtraße 43. 


ar 


Deutsch-Amerikanische Special-Fabrik | 
für Blechbearbeitungs-Maschinen, Stanzen, 
Schnitte. 


Complete Einrichtungen für Klempner. 


Gürtler, Lampenfabrikanten, 


Reparaturen. 


Julius Newburg, Berlin 8. 0, Wege Ke 


(7105 Ein Fleiſczer, am li bſten von außerhalb, 


eiſcge y Ein junges Mädchen aus anſt Familie, 
der die Lieferung von Fleiſch pro Monat mit der Buchführung vertraut, ſucht, 
gebe ſeine Adr. unter 7121 in der Exp. lung, wenn auch ohne Gehalt. Adreſſen 
unt. 7180 in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


tel⸗ fit 


Die ſeit 16 Jahren in meinem Hauſe 
mit gutem Erfolg betriebene 


Mehlhandlung 


und mit den dazu gehörigen Utenfilien 
iſt vom 1. September dieſes Jahres zu 


verpachten. 
: J. B. Meyer, Mewe. 
Ei ſehr günſtiges, an ber unteren 
Weichſel belegenes 
Holzfeld “BG 
iſt zu verm. Reflectanten belieben ſich unt. 
No. 7198 in det Exped. d. Ztg. zu melden. 


60 Kammwoll⸗Mutter⸗ 


ſchafe, 4= und 5 jährig, 
80 acht Monate alte 
Hammel u. Lämmer 


Englischer Kreuzung, : 
ſteben Giligft zum fofortigen Verkauf bet 
Gehrwien auf Emilienhorſt per Pr. 
Holland. (7206 


Vollblut-Southdows: 
Heerde 
Dameran bei Dirſchan. 


ai verkauf. 
Freihändiger Bockve * 4 3 


Die Gehilfenſtelle 


in meinem Geſchäft iſt bereits beſetzt. 
Marienburg, 31. Juli 1876. 
Theodor Gottschewski. 


Ein Lehrling 


mit der nöthigen Schulbildung und guter 
Handſchrift ve fehen, kann ſogleich oder 


von Michaeli d. J. in unfer Bank⸗ 


geſchäft eintreten. 
Meldungen ſchriftlich unter Be fügung 
von Schulatteſten. 


Baum & Liepmann, 

7175) Vankgeſchäft. 
Ei junger Mann, Eiſen⸗, Galanteries u 

Kurzwaarenhändler, dem die empfeh⸗ 
lendſten Referenzen u. Zeugniſſe zur Seite 
ſtehen, wünſcht unter beſcheidenen Anſprüchen, 
per 1. Oetbr. cr. anderweitig Engagement. 
Gef. Offerten werden unter 7212 in der 
Exp. d. Ztg. erb. 
fpinen Lehliag für fen Comioie und 

Fabritkgeſchäft ſucht E 

E J. Michaelion, 


ür Agenten! 

Eine ſächſiſche Dampffabrik ätheriſcher 
Oele, Grundeſſenzen und gemahlener Ge: 
nee ſucht einen tüchtigen, foliden Agenten 
r Danzig. 

Fr. Offerten unter W. U. 2876 bef. 
Rudolf Mosse, Danzig. 


Junge 6 Wochen alte weiße ſogenannte 
poectanfen bet Biuumbt, Gehmedeg. 25,1 Kr 
zulverkaufen bei Biundt, Schmiedeg. 25, 1 Tr. 


Mi dem Rittergute Frödenan per Bahn⸗ 
hof Raudnſtz findet eine nur umſichtige 
und tüchtige, mit guten Zeugniſſen verſehene, 
Wirthin, welche die ‚ganze Haushaltung, 
Federvieh, Kälber, Milchwirthſchaft, Küche 
und Wäſche zu beſorgen hat, ſofortige An⸗ 
Sauna Nur perſönliche Vorſtellung findet 
7159 ſichtigung. 

y 


els, 
unverheirath. Adminiſtrator. 


Eingeſandt. 


Nachdem der Herr Landrath von Gramatzki 
durch öffentliche Bekanntmachung im Kreis⸗ 
und Anzeige⸗Blatt für den Danziger Kreis 
vom 21. Juni cr. No. 49 ſich dahin geäußert, 
daß die Wege im Kreiſe ſich im Allgemeinen 
in einem befriedigenden Zuſtande befinden und 
namentlich hervorgehoben, daß im Amtsbezirk 
Nambeltſch die qu. Wege vortrefflich Herz 
geſtellt ſeien, iſt gegen den unterzeichneten 
Gemeinde⸗Vorſteher, da er einer Aufforderung 
des Amtsvorſtehers, eine ſchleunige Wegebeſſe⸗ 
rung vorzunehmen nicht ſofort Folge geleiſtet, 
von dem Letzteren eine Ordnungsſtrafe von 
30 . feſtgeſetzt. 

Die Zeit zur Ausführung der Wegebeſſe⸗ 
rungen wird jährlich durch das Kreisblatt 
bekannt gemacht, und wird eine gewiſſe Friſt 
5 in der die Wege gebeſſert werden 
ſollen, und hätte der Herr Amtsvorſteher eine 
Strafe nur dann feſtſetzen können, wenn in 
genannter Friſt die qu. Wege nicht gebeſſert 
worden wären, nach dem der Herr Landrath 
wie ſchon vorhin erwähnt, die gute Beſchaffen⸗ 
heit der Wege in Rambeltſch ſo ſehr hervor⸗ 
gehoben, ſo ſcheint die Strafe jedenfalls ſehr 
ungerechtfertigt, da die Wege durchaus nicht 
unpaſſirbar waren, und eine ſo ſchleunige 
Beſſerung weil die Witterung ungünſtig, nicht 
ausgeführt werden konnte. 

rotz der Beſchwerde des Unterzeichneten 
bei dem Kreisausſchuſſe hiegegen in welcher 
er angab, daß er die angeordnete Wegebeſſerung 
wegen der ungünſtigen Witterung nicht hat 
ſofort bas fonnen, ift in der öffentlichen 
Sitzung deſſelben v. 24. Juli 1876, ſiehe 
Danziger Tageblatt v. 25. Juli cr. No. 171, 
die Straffeſtſetzung für gerechtfertigt erachtet, 
weil die befohlene Wegebeſſerung in ſolchen 
Arbeiten beſtand, die zu jeder Jahreszeit und 
Witterung ausgeführt werden konnte, zumal 
die Strecke kurz ſei. 

Der unterzeichnete Gemeindevorſteher er⸗ 
laubt ſich hierauf nur zu bemerken, daß zu 
ſeinem Bezirke ſechs Wege gehören, die zu⸗ 
ſammen eine Länge von circa einer Meile 
und durchweg Lehmboden haben und ſtellt 
anheim zu beurtheilen, ob es möglich iſt bei 
5 Witterung in kürzeſter Zeit eine 

egebeſſerung herzuſtellen. 

Der Gemeinde⸗Vorſteher 
von Rambeltſch. 


— Tu a KK 

Berantwortlider Redacteur O. Räd ner 

Druck und e A. W. Kafe man 
anzis. 


